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Der Förderverein Pro Fencing e.V. ist der offizielle Förderverein der Fechtabteilung des PSV Berlin. 
Er wurde im März 2010 durch PSV-Mitglieder ins Leben gerufen und widmet sich seitdem erfolg-
reich der Akquise von Spendern und Sponsoren. Satzungsgemäß wird die PSV Fechtabteilung mit 
den erhaltenen Geld- und Sachspenden direkt gefördert.
Der Vorstand besteht aus Tino Anding (1. Vorstand), Michael Behrendt (2. Vorstand) und Katrin 
Röder (Vorstand für Finanzen). Weiterführende Informationen findet ihr unter www.profencing.de.
Nach den bereits sehr erfolgreichen Jahren 2010 und 2011 war den „Außendienstlern“ von Pro 
Fencing auch in 2012 kein Weg zu weit und kein Berg zu hoch, um an Spenden- und Sponsoren-
mittel für das Fechten in Berlin-Marzahn heranzukommen. 

Die Highlights 2012 waren:

die Förderung der Vereinstrainingsanzü-•	
ge durch eine großzügige Zuwendung 
von Frank Beer und seiner Firma Global 
Private Security and More

die Finanzierung des 2. Ferienfechtcamps •	
sowie die Patenschaftsaktion durch die 
allod Immobilien- und Vermögensverwal-
tungsgesellschaft mbH & Co. KG

die Mitwirkung bei der Gelderakquise für •	
den Fechtbahneinbau in unserer Sport-
halle

die Mitwirkung bei der Finanzierung •	
der Berliner Landesmeisterschaften der 
Aktiven

Betreuung und Weiterentwicklung des •	
PSV Internetauftrittes und der PSV 
Facebook-Fanpage

Einwerbung von weiteren rund 7.500 € •	
Spenden- und Sponsorengeldern (Pol-Po-
wer GmbH, Berliner Volksbank, Berliner 
Sparkasse und viele andere)
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250 zu kommen, um die ausgeschriebenen 1.000 € zu gewinnen. Auf Grund unermüdlichen Ein-
satzes „erkämpfte“ sich die Fechtabteilung des PSV Berlin in einem spannenden Endspurt den 87. 
Platz von 5.162. Der Förderpreis der ING-DiBa dient der Förderung des ehrenamtlichen Engage-
ments in Vereinen. In diesem Zusammenhang nochmals vielen Dank an alle, die uns hierbei unter-
stützt haben!

Viele werden sich auch noch an die Spendenaktion der 
ING-DiBa erinnern. Hierfür mussten so viele Stimmen 
wie möglich gesammelt werden. Ziel war es in der Kate-
gorie „Vereine mit 50-200 Mitgliedern“ unter die besten 

Weiterhin unterstützte ProFencing die Fecht-
abteilung des PSV Berlin finanziell bei der 
Anschaffung einer Vitrine und einer Schau-
fensterpuppe für den Halleneingangsbereich 
sowie Schränke für die Herrenumkleide.

Zur Steigerung des Bekanntheitsgrades und 
Akquirierung von Mitgliedern und Förderern 
baute ProFencing die Social Media Aktivitä-
ten der Fechtabteilung weiter aus. Im Rah-
men dessen wurde der Facebook Fanpage 
Auftritt überarbeitet und das Angebot erwei-
tert. 

Ferner wurde eine weitere Affiliate-Partner-
schaft eingegangen: So erhalten wir auf-
grund der Werbeanzeigen für jedes geschau-
te Video in unserem Youtube Kanal (http://
www.youtube.com/user/PSVBerlinFechten) 
ein kleines Entgelt. 

Mit dem bestehenden Amazon-Partnerprogramm konnten 
im letzten Jahr insgesamt 300 € eingenommen werden.  
Wer über unseren Link auf der PSV-Webseite unter Shop-
ping bei Amazon bestellt, generiert eine Gutschrift für uns. 
Der Kaufpreis bleibt der selbe, es gibt also keine Nachteile 
für die Käufer.

Also schaut und kauft auch weiterhin so fleißig und unter-
stützt damit direkt die Fechtjugend in Berlin-Marzahn!



34 www.psvberlin-fechten.de

Pro Fencing aktuellPro Fencing aktuell

Unsere Förderer 2012Unsere Förderer 2012
Die allod Immobilien und Vermögens-
verwaltungsgesellschaft mbH & Co. 
KG in Person von Frau Karasch (Stadtteil-
managerin Marzahn) ist bereits seit 2010 
Partnerin und große Unterstützerin der 
Fechtsportentwicklung in Berlin-Marzahn.

Der allod gehören viele Wohnhäuser in Berlin, darunter auch in Marzahn. Durch Kooperationen mit 
z.B. Sportvereinen, möchte das Stadtteilmangement seinen Mietern ein möglichst großes Freizeit- 
und Sportspektrum ermöglichen. So finanzierte sie auch das „2. allod Ferienfechtcamp“ im Fe-
bruar 2012, an welchem wieder viele Marzahner Kinder 1 Woche lang in die faszinierende Welt des 
Fechtens reinschnuppern konnten (Bericht nächste Seite). 

Zum weiteren Ausbau einer langfristigen 
Kooperation zwischen der allod und PSV/ 
ProFencing wurde im Juli die „allod Pa-
tenschaftsaktion“ unterzeichnet. 

Im Rahmen dessen können Kinder von al-
lod-Neumietern 1 Jahr kostenfrei beim PSV 
trainieren. Bleiben sie uns auch darüber 
hinaus länger als 6 Monate treu, werden 
sie mit der Anschaffung einer Fechtmaske 
und einer Fechtjacke im Wert von 200 € 
unterstützt. 
In diesem Jahr konnte Frau Karasch das 
neue Fechtequipment an Eric übergeben 
(Bild links).

Schon fast Tradition ist die PSV-Beteiligung 
am allod-Weihnachtsmarkt. Auch in 
2012 haben Thomas Kaube und Dirk Röder 
mit Hilfe von Rico Kühling begeisterten 
Besuchern am PSV Fechtmobil das Fechten 
erklärt und Flyer verteilt. 

Das Ganze natürlich im weihnachtlichen 
Rahmen mit Dominosteinen, Spekulati-
us, Kinderpunsch und Glühwein. Auf der 
großen Hauptbühne hat Thomas in einem 
10minütigen Interview Fragen zur Fechtab-
teilung beantwortet. 

Weiterhin spendete Frau Karasch 20 USB-Sticks an den Berliner Fechterbund e.V. (BFB) als Preise 
für die Berliner Landesmeisterschaften der Aktiven 2012. Wir sagen im Namen des Berliner Fecht-
sports herzlichen Dank für so viel Engagement.

Auch in 2013 wird es wieder viele gemeinsame Aktivitäten geben. Ihr dürft gespannt sein.
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Die allod-Winterferienspiele beim PSV Berlin 2012 
ein Bericht von Michael Behrendt

Während der diesjährigen Winterferien führte die 
Fechtabteilung des PSV Berlin ein Camp für blutjunge 
Fechtanfänger durch. Dieses Angebot wurde durch das 
Stadtteilmanagement Berlin-Marzahn der allod Immobili-
en- und Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH Co.KG 
finanziert, so dass die sportbegeisterten Kids das Camp 
kostenfrei besuchen konnten.

Den Kindern wurde ein tagesfüllendes Sportangebot un-
terbreitet, welches lediglich durch das tägliche Mittages-
sen in der Kindertagesstätte „Spatzennest“ unterbrochen 
wurde.

Die 8 bis10jährigen nahmen das Angebot begeistert an 
und lernten, ihre körperlichen Fähigkeiten auf den Fecht-
sport anzuwenden. Die multikulturelle Zusammensetzung 
der Trainingsgruppe förderte einen regen und interessan-
ten Gedankenaustausch. Den kulturellen Höhepunkt bil-
dete die Fahrt zum Berliner Fernsehturm. Aus 203 Metern 
Höhe konnte die Stadt bei herrlichem Wetter und guter 
Sicht bewundert werden.

Sportliches Ziel war es, am Ende der Woche ein „kleines“ 
Vergleichsturnier vor den Augen der erstaunten Eltern 
präsentieren zu können. Dieses Ziel meisterten die Kids 
mit Bravur. Der gezeigte Trainingsfleiß zahlte sich aus. 
Schon die formvollendete Begrüßung der Wettkampfpart-
ner, des Kampfrichters bzw. der Zuschauer und der stets 
höfliche und sportbetonte Umgang, beeindruckten. Dar-
über hinaus zeigten die Kämpfer hervorragend, was sie 
zum Thema Fechtstellung, Angriffsverhalten oder Vertei-
digung in lediglich einer Woche gelernt haben.

Mir wird sicherlich der Ausspruch von Tamino sehr lange 
in Erinnerung bleiben: „Ich bin viel zu aufgeregt. Ich weiß 
überhaupt nicht mehr, was ich machen soll!“

Auch Frau Karasch (allod), die Mitinitiatorin des Fecht-
camps, war mit dem Ergebnis sichtlich zufrieden. Erst 
recht, als sich nach dem Abschlussturnier auch die Eltern 
bei ihr für das durchgeführte Fechtcamp bedankten.

Mein persönlicher Dank gilt, neben Fr. Karasch und der 
Kita Spatzennest auch Caroline Pottel, die das Fecht-
camp jeden Tag mitbetreute und die Kinder durch ihre 
Freundlichkeit immer wieder zu Bestleistungen trieb, 
Kummer tröstete oder sportlichen Schmerz ertragen half.

Natürlich wird es auch 2013 ein allod-Ferienfechtcamp geben. In der Woche vom 04.-08. Februar war-
tet ein spannendes Programm auf alle Teilnehmer. Hier gehts zur Anmeldung.
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Unsere Förderer 2012Unsere Förderer 2012

Wir danken Vereinsmitglied Jacek Schiffer für seine äußerst großzügige 
Geldspende als Geschäftsführer der Pol-Power GmbH in Falkensee. Von den 
Spendengeldern konnten neben dringend benötigtem Fechtequipment auch 
Gerätschaften zur allgemeinen körperlichen Betätigung angeschafft werden.  
Die neuen Geräte sollen dazu dienen, insbesondere für unsere Kinder und 
Jugendlichen, die Trainingsbedingungen so optimal wie möglich zu gestal-
ten.

Ihr erfahrener Partner für die individuelle 
Planung, Installation und Instandhaltung 
von: 

    Gebäudeelektrotechnik
    Gebäudeenergietechnik
    Energiemanagementsystemen
    IT-Technik
    Elektronischer Brandschutztechnik
    Sicherheitstechnik
    Lichttechnik

Dank der ebenfalls sehr großzügigen Geldspende von Firmeninhaber Frank 
Beer, konnten wir zu Beginn des Jahres 2012 die Anschaffung von Vereins-
trainingsanzügen für unsere Mitglieder deutlich subventionieren.  
Auch Frank ist PSV-Mitglied und ehemaliger aktiver Fechter (mit Ambitionen 
zum Neubeginn).
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Sehr dankbar sind wir Frau Barbara 
Schulze, die uns zum Jahresende auch 
mit einer äußerst großzügigen Geld-
spende bedachte. Das war eine große 
Überraschung. Mit dem Geld planen wir 
weitere kleine Umbauten in der Sport-
halle, sowie die Anschaffung von Fecht-
anzügen zur Verbesserung des Team-
Event-Angebotes.

Unser Dachverband, Polizei-Sport-
Verein Berlin e.V. (PSV), spendete im 
Sommer 1.000 €. Das Geld wurde für 
den Hallenausbau verwendet. Herzli-
chen Dank.

Vom Landessportbund Berlin erhiel-
ten wir eine anteilige Förderung für den 
Einbau der Fechtbahnen im Sommer.

Die Berliner Volksbank spendete zum 
Jahresende 1.000 € für die Durchfüh-
rung der Deutschen Meisterschaften im 
Rollstuhlfechten 2013. Vielen Dank.

Großer Dank gilt auch der Assecor 
GmbH und der Sparkasse Berlin, die 
mit ihren Geldspenden den Ausbau un-
serer  Jugendtabteilung unterstützten.

Sehr zum Dank verpflichtet sind wir 
dem Bezirk Marzahn-Hellersdorf für 
die Überlassung der Sporthalle.

Vielen Dank an den Behinderten-Sport-
verband Berlin e.V. (BSB) für das zur 
Verfügungstellen des Rollstuhlfechtge-
stells.

Herzlichen Dank an alle, die uns durch 
ihre Amazon-Einkäufe über unsere 
Webseite unterstützt haben. Vielen lie-
ben Dank allen jetzt nicht namentlich 
erwähnten Spendern, ehrenamtlichen 
Helfern, Unterstützern und Tipp-Ge-
bern, die durch ihre Beiträge so sehr 
zur positiven Gemeinschaft in unserem 
Verein beitragen. Vielen Dank.
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